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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

RV Viktoria Wombach II : TV/DJK Hammelburg 
Samstag, 24.09.2022, 19:00 Uhr

Eckl und Dudek in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des RV Viktoria
Wombach II im Spiel der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) gegen TV/DJK
Hammelburg endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 1. Saisonspiel am
Samstagabend davon, dass TV/DJK Hammelburg mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg von Eckl / Dudek gegen Hartung / Hanke konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Wiesmann / Brey bei ihrem 3:1 gegen Graser / Spahn
doch überlegen. Nicht einen Satzgewinn überließen Sommer / Frings ihren Gegnern Pflieger / Saar
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein
souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Rolf Wiesmann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Dominik Spahn hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das
als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen David Eckl und Henrik Graser, die David Eckl
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Hans
Michael Dudek und Tim Pflieger, ehe sich der Spieler des RV Viktoria Wombach II in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Michael Brey bei seinem 3:1 gegen Tom Hartung doch überlegen. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Ursula Sommer daraufhin gegen Marie Hanke. Lange
umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Constantin Frings und Marius Saar, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. 2:3
endete das Einzel zwischen Rolf Wiesmann und Henrik Graser aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen David Eckl und Dominik Spahn, das
David Eckl letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Sah der 2:0-Satzrückstand
im Match von Hans Michael Dudek gegen Tom Hartung bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Hans Michael Dudek zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der RV Viktoria Wombach II nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während TV/DJK Hammelburg vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2022 gegen den 1. FC
Hösbach II ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RV Viktoria Wombach II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den TV 1884 Marktheidenfeld.

 Statistik:
 RV Viktoria Wombach II

Doppel: Eckl / Dudek 1:0, Wiesmann / Brey 1:0, Sommer / Frings 1:0 
Einzel: R. Wiesmann 0:2, D. Eckl 2:0, H. Dudek 2:0, M. Brey 1:0, U. Sommer 1:0, C. Frings 0:1 

 TV/DJK Hammelburg
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Doppel: Graser / Spahn 0:1, Hartung / Hanke 0:1, Pflieger / Saar 0:1 
Einzel: H. Graser 1:1, D. Spahn 1:1, T. Hartung 0:2, T. Pflieger 0:1, M. Saar 1:0, M. Hanke 0:1


